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FLATZ (*1952) zählt zu den prominentesten internationalen, in München 
lebenden Künstlerpersönlichkeiten. Mit Performances, Skulpturen und 
multimedialen Rauminstallationen wurde der gebürtige Österreicher in 
den 1970er Jahren bekannt.  

Die Werke von FLATZ sind extrem und auf Provokation angelegt, immer 
wieder kommt der eigene Körper zum Einsatz, um menschlicher Ver-
letzlichkeit Ausdruck zu verleihen und der Teilnahmslosigkeit des Publi-
kums entgegenzuwirken.  

Mit Werken aus allen Schaffensphasen widmet sich die Ausstellung dem 
radikalen Körperbegriff von FLATZ, der auf unverwechselbare Weise 
immer auch die sensitiven und fragilen Aspekte in den Blick nimmt. 

Pinakothek der Moderne | Kunst 
09.02.24 — 05.05.24 
Temporär 1

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de 

für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*) 

FLATZ – Something wrong with physical sculpture 

Führung am 25.04.2024, 18:15 Uhr  für Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

FLATZ – SOMETHING WRONG 
WITH PHYSICAL SCULPTURE   
Pinakothek der Moderne 

Donnerstag, 25. April 2024, um 18.15 Uhr  

Führung mit Dr. Ulrike Kvech-Hoppe 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung und um rechtzeitige Absage 
bei Verhinderung. Aber auch spontane Besucher können sich uns 
anschließen, sofern die maximale Gruppenzahl noch nicht erreicht ist. 

Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie 
unter https://www.pinakothek.de/besuch/sammlung-moderne-
kunst-der-pinakothek-der-moderne

FLATZ 

Portrait mit Hammer 

© FLATZ
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Kunst kann uns berühren, empören, erfreuen. Sie kann uns zweifeln 

oder träumen lassen, sie kann uns überraschen und zum Staunen 

bringen, und manchmal lässt sie uns mit neuen Fragen zurück. Die 

Ausstellung mit Werken der Sammlung Brandhorst tut all das. 

Sie arbeitet mit Gegensätzen und Wahlverwandtschaften, mit histori-
schen Korrespondenzen und verbindenden Themen. Dabei stellt sie 
Klassiker der Sammlung von Andy Warhol und Alex Katz bis Jean-Michel 
Basquiat in Dialog mit spektakulären Neuerwerbungen aus den letzten 
Jahren: Werke von Jana Euler, Keith Haring, Louise Lawler, Pope.L, Kara 
Walker und vielen mehr werden erstmalig im Museum präsentiert. 

Den Auftakt der neuen Sammlungspräsentation bilden Andy Warhol und 
seine Faszination für Porträts und changierende Selbstdarstellungen. In 
den anschließenden Räumen wechseln sich monografische Präsenta-
tionen mit thematischen Schwerpunktsetzungen ab. Alex Katz, Sturte-

vant und Jana Euler denken über Strategien der Selbstdarstellung nach; 
Robert Gober, Arthur Jafa, Louise Lawler und Bruce Nauman machen 
offene und versteckte Gewalt sichtbar; Jean-Michel Basquiat, Mike Kel-
ley, Pope.L, Raymond Saunders und Kara Walker nehmen Rassismen 
und soziale Ungerechtigkeiten in den Blick, während Thomas Eggerer, 
Jacqueline Humphries und Sigmar Polke über Formen des politischen 
Protests reflektieren. 

In ihrer Vielstimmigkeit zeigt die Ausstellung, dass Kunst nicht nur schön 
und unterhaltsam ist. Gerade in ihrem Verhältnis zu gesellschaftlichen 
Fragen führen uns Kunstwerke ganz verschiedene Lebenswirklichkeiten 
und Perspektiven vor Augen. Und sie fordern uns auf, selbst Position zu 
beziehen. „Ich glaube“, so der US-amerikanische Künstler Pope.L, „dass 
Kunst das Alltägliche in neue Rituale überführt und uns so einen frischen 
Blick auf unser Leben eröffnet. Diese Erkenntnis gibt Lebendigkeit und 
Kraft, die Welt zu verändern.“ (Auszug Pressetextdes Museum Brandhorst)

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de 

für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*)  
Von Andy Warhol bis Kara Walker. Szenen aus der Sammlung Brandhorst  

Führung am 16.05.2024, 18:15 Uhr  für Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

Von Andy Warhol bis Kara Walker. 
Szenen aus der  
Sammlung Brandhorst 
Museum Brandhorst 

Donnerstag, 16. Mai 2024, um 18.15 Uhr  

Führung mit Dr. Ulrike Kvech-Hoppe 

Aktuelle Informationen finden Sie unter  
https://www.museum-brandhorst.de

Andy Warhol, „Rolling Stones – Love You Live (Mick Jagger)”, 1975 

Collage; Siebdruck und Farbe auf Acetatfolie, Buntpapier und 
Klebeband auf Papier, 71,1 x 103,2 cm 
Udo und Anette Brandhorst Sammlung 
© 2023 The Andy Warhol Foundation for the Visual Arts, Inc. /  
Licensed by Artists Rights Society (ARS), New York.
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Die Kunsthalle München zeigt die erste große Retrospektive des nieder-
ländischen Designerduos Viktor&Rolf in Deutschland.  

Mit atemberaubender Virtuosität loten Viktor Horsting und Rolf Snoeren 
seit über 30 Jahren immer wieder die Grenzen zwischen Couture und 
Kunst aus. Ihre Meisterwerke wurden von Künstlerinnen und Künstlern 
wie Madonna, Tilda Swinton, Lady Gaga, Doja Cat und Cardi B getragen 
sowie in Ballettproduktionen und in einer Oper, unter Regie von Robert 
Wilson, in Szene gesetzt.  

Rund 100 der kühnsten Stücke des ebenso visionären wie leidenschaft-
lichen Duos werden nun in einer spektakulären Inszenierung erlebbar 
gemacht.  

Viele Kreationen sind zum ersten Mal ausgestellt – zusammen mit zahl-
reichen Videos, Skizzen und handgefertigten Porzellanpuppen, die mit 
den ikonischen Kreationen der Designer gekleidet sind, sowie mit Wer-
ken von renommierten Foto-Künstlerinnen und Künstlern wie Andreas 
Gursky, Ellen von Unwerth oder Herb Ritts. 

(Text: Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung) 

»Viktor&Rolf. Fashion Statements« 
23. Februar – 6. Oktober 2024 
Kunsthalle München,  
Theatinerstr. 8,  
80333 München 

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de 

für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*)  
Viktor&Rolf. Fashion Statements 

Führung am 13.06.2024, 18:30 Uhr  für Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

Viktor&Rolf. 
Fashion Statements 
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 

Donnerstag, 13. Juni 2024, um 18.30 Uhr  

Führung mit Dr. Ulrike Kvech-Hoppe 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung und um rechtzeitige Absage 
bei Verhinderung. Aber auch spontane Besucher können sich uns 
anschließen, sofern die maximale Gruppenzahl noch nicht erreicht ist. 

Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie  
unter https://www.kunsthalle-muc.de/informationen/

Viktor&Rolf, Kostüme für Der Freischütz,  

Regie von Robert Wilson,  

Festspielhaus Baden-Baden, 2009 

Viktor&Rolf. Fashion Statements, 23.2.–6.10.2024 
© BrauerPhotos / S.Brauer für Kunsthalle München
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Ein untergetauchter Nazi-Verbrecher, eine geheime Verfolgungsaktion 

und eine spektakuläre Ergreifung: Die Ausstellung „Operation Finale“ 

zeigt, wie der israelische Geheimdienst Mossad und der hessische 

Generalstaatsanwalt Fritz Bauer im Jahr 1960 Adolf Eichmann, einen 

der berüchtigtsten Holocaust-Täter, in Argentinien ausfindig mach-

ten, wie seine Entführung nach Israel durchgeführt und wie ihm 

schließlich der Prozess gemacht wurde. Es war der erste große Pro-

zess, in dem Opfer des Holocaust vor der Weltöffentlichkeit Zeugnis 

von den Verbrechen der Nazis ablegten. 

Die Ausstellung „Operation Finale“ stammt aus Israel und den USA und 
wird von der Adolf Rosenberger gGmbH und dem Staatlichen Museum 
Ägyptischer Kunst (SMÄK) erstmalig nach Deutschland gebracht. Sie ist 
noch bis 4. August 2024 im Staatlichen Museum Ägyptischer Kunst in 
München zu sehen: „Die Ausstellung leistet einen Beitrag zur Erinne-
rungsarbeit aus einer ungewöhnlichen Perspektive; wir zeigen sie im 

Rahmen der Auseinandersetzung mit der NS-Vergangenheit des heuti-
gen Standorts des Ägyptischen Museums“, erklärt Dr. Arnulf Schlüter, 
Direktor des SMÄK. 

„Operation Finale“ ist eine Multimedia-Ausstellung, die vom Maltz 
Museum (USA) in Zusammenarbeit mit dem Mossad – dem israelischen 
Geheimdienst – und ANU – dem Museum des jüdischen Volkes, ent-
wickelt wurde. Kurzfilme, 70 Fotografien und 60 Exponate, darunter 
Landkarten und Dokumente, versetzen die Besuchenden direkt in die 
Szenerie Anfang der 1960er-Jahre. Zu sehen ist auch eine Nachbildung 
der kugelsicheren Glaskabine, in der Adolf Eichmann während des Pro-
zesses aussagte. Mehr als fünfzehn Jahre nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs wurden Stimmen der Überlebenden in großer Zahl öffentlich 
gehört. Sie legten Zeugnis ab und dokumentierten Schmerz und Leid der 
Opfer. Erst durch ihre Aussagen entwickelte sich ein weltweit tieferes und 
umfassenderes Verständnis des Holocaust. (Text: SMÄK)

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de 

für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person*)  
OPERATION FINALE – Die Ergreifung & der Prozess von Adolf Eichmann 

Führung am 16.07.2024, 18:00 Uhr  für Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

OPERATION FINALE– 
Die Ergreifung & der Prozess  
von Adolf Eichmann 
Ägyptische Staatssammlung 

Dienstag, 16. Juli 2024, um 18.00Uhr  

Fachkundige Führung des Hauses 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung und um rechtzeitige Absage 
bei Verhinderung. Aber auch spontane Besucher können sich uns 
anschließen, sofern die maximale Gruppenzahl noch nicht erreicht ist. 

Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie  
unter https://smaek.de/ihr-besuch/

OPERATION FINALE –  

Die Ergreifung & der Prozess von Adolf Eichmann 

Ausstellungsansicht 
© SMÄK, Foto: Roy Hessing 



Neuheit von RA-MICRO 

Jetzt informieren:
www.ra-micro.de/jura-ki-assistent

Infoline: 030 435 98 801

https://www.ra-micro.de/produkte/modernes-arbeiten/jura-ki-assistent.html?utm_source=MAV-Mitteilungen_04-24&utm_medium=Anzeige&utm_campaign=Jura-KI-Assistent-ab-04-2024
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